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Erfahrungsbericht über den Aufenthalt an der Partneruniversität 

Max. 2-3 Seiten in Deutsch oder Englisch in ganzen Sätzen (keine Stichwörter)

	Mobilitätsprogramm
	Erasmus+

	Partneruniversität
	Universitat Autònoma de Barcelona

	Besuchtes Studienfach
	Bachelor BWL

	Semester
	5

	Name und E-Mail fakultativ
	


	Gesamteindruck

Mobilitätsaufenthalt bitte kurz in 4-5 Sätzen beschreiben
	Mein Auslandssemester in Barcelona hat mir sehr gut gefallen. Ich würde es jederzeit wieder machen. Barcelona ist eine wunderschöne Stadt und hat so ziemlich alles zu bieten was man sich vorstellen kann. Auch wenn Spanien einem so nah erscheint sind die Unterschiede zu uns teilweise sehr gross. Wenn man das ganze offen angeht kann man viele tolle Erfahrungen sammeln und zahlreiche neue Freunde aus der ganzen Welt gewinnen.

	Einreise/Ankunft

Einreiseformalitäten, Visum
	Da Spanien in der EU liegt habe ich als EU-Bürger kein VISA benötigt. Wenn man sich länger als 3 Monate in Spanien aufhalten will muss man sich aber bei der lokalen Polizeibehörde anmelden. Dies ist aber kein Problem. Ansonsten habe ich keine besonderen Vorkehrungen vor meiner Reise getroffen.

	Zimmersuche/Wohnen

Hilfreiche Kontaktdaten
	Ich habe mich dazu entschieden in der sogenannten Vila zu wohnen. Die Vila ist das Studentenwohnheim der Uni und direkt neben dem Campus. Hierzu erhält man nachdem man von der Uni angenommen wird einige Informationen via E-Mail.
Da die UAB ca. 30 Minuten vom Zentrum entfernt ist stellt sich die Frage ob man in der Innenstadt wohnen soll oder in der Vila. Beides hat einige Vor- und Nachteile, welche ich hier kurz erwähnen will.

Vorteile in der Vila zu wohnen:

· Man lernt sofort neue Leute kennen (2,000 Studenten «auf einem Haufen»)

· Man hat es zu Fuss gerade einmal 10 Minuten zur Uni

· Die Formalitäten sind denkbar einfach, man braucht sich um nichts gross zu kümmern.

Nachteile in der Vila zu wohnen:

· Man braucht mit dem Zug ca. 30 Minuten in die Stadt, was besonders nach dem Feiern etwas anstrengend sein kann.

· Die Vila ist ziemlich heruntergekommen

· Die Chancen auf ein Einzelzimmer sind nicht besonders hoch

	Öffentliche Verkehrsmittel

Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni
	Die Uni ist mit dem Zug gut zu erreichen. Die Züge fahren bis etwa 24 Uhr in Richtung Uni bzw. Vila. Je nach Tag ist der erste Zug zurück zur Vila um 5 oder 6 Uhr. Unter Tags gibt es einen Zug alle paar Minuten. Es gibt ausserdem einen Nachtbus, welcher jede Stunde geplant ist. Nachdem ich den Bus nachts zweimal nehmen wollte und er nie an der Haltestelle, an der ich gewartet habe gehalten hat habe ich aufgegeben Bus zu fahren und immer einen der ersten Züge genommen. Da die Party in Spanien tendenziell sowieso deutlich länger als bei uns geht war das auch nie ein Problem.
Im Gegensatz zu den Bussen sind die Züge sehr zuverlässig.

	Vorbereitung Studium

Kursanmeldungsprozedere, Sprach- und Studiennachweise
	Die Kurse wählt man online. Hier gibt es eine Liste, aus der man sich Kurse wählen kann. Grundsätzlich gibt es genug Kurse in Englisch um passende zu finden. Für Englische Kurse benötigt man keinen Sprachnachweis. Wer allerdings Kurse in Spanisch oder Catalan wählen möchte muss einen Sprachnachweis erbringen. Nach meinen Informationen wird das B2 Level benötigt.

	Infos Universität

Lage, Grösse, Infrastruktur
	Die Uni befindet sich etwa 30 Minuten vom Zentrum entfernt und ist mit etwa 30,000 Studierenden deutlich grösser als die Universität Liechtenstein. Der Campus ist riesig und man kann sich am Anfang durchaus mal verlaufen.
Wie oben bereits erwähnt ist die Uni von der Innenstadt gut zu erreichen.

	Sprachkurs an der Universität besucht

Kursinhalt, Nutzen
	Es gibt die Möglichkeit einen gratis Catalan Kurs zu belegen. Spanisch Kurse schlagen mit etwa 300 Euro zu buche. Ich habe einen Level 1 Spanisch Kurs gewählt. Der Kurs war sehr gut und auch sehr praxisbezogen. Zusammen mit ein wenig Duolingo und Spanisch sprechenden Freunden habe ich in der kurzen Zeit recht viel Spanisch lernen können. Ich würde den Spanisch Kurs auf jeden Fall empfehlen. Die Gruppen sind sehr klein und die Betreuung sehr gut.

	Betreuung an der Universität

Studienberatung, International Office, Buddy, Studierendenkontakte
	Sollte man sich vor seinem Auslandssemester Sorgen machen kann sich zu einem Buddy Programm anmelden. Wenn man einmal angekommen ist gibt es zahlreiche Eingliederungsevents und man fühlt sich schnell angekommen.
Die Bürokratie ist ein wenig anders als bei uns. Wenn man Dokumente unterschreiben lassen muss kann man nicht einfach zur Service Stelle gehen und sagen «Hallo, hier bin ich», man muss einen Termin ausmachen und teilweise mehrere Tage warten.

Ich hatte sowohl zu spanischen Studierenden, wie auch internationalen Studierenden Kontakt. Gerade am Anfang hatte ich das Gefühl, dass die Spanier gegenüber uns Exchange Students ein wenig verschlossen sind. Wenn man einmal mit Ihnen in Kontakt kommt sind alle aber super nett und hilfsbereit. Beispielsweise gibt es manche offiziellen Dokumente nur in Catalan. Hier ist es dann durchaus hilfreich lokale Freunde zu haben.

	Studieren an der Universität

Kursinhalte, Anrechnungen, Prüfungen
	Die Kurse waren grundsätzlich einfacher und weniger inhaltsreich als bei uns. Meine Kurse hatten bis auf Operations Management alle Anwesenheitspflicht.

Man sollte bei der Kursregistrierung schnell sein, denn wenn ein Kurs einmal voll ist gibt es so gut wie keine Chance noch einen Platz zu bekommen.

Ich habe folgende Kurse gewählt.
Operations Management 2 (6 ECTS) – Zwar ein sehr einfacher Kurs aber auch nicht besonders gehaltvoll. Viel lernen konnte ich hier nicht. Ich würde den Kurs nicht noch einmal wählen.

Continuos Assignments, keine Prüfungen. Kurs war vor Weihnachten zu Ende.
Economic and Management Control – Sehr interessanter Kurs. Der Dozent war sehr organisiert. Leider wechselt er aber nächstes Semester die Uni, weswegen ich hier nicht viel über die Zukunft des Kurses sprechen kann.
Continous Assignemts, Midterm und Final vor Weihnachten

Human Resource Management – Der Kurs selber war ein bisschen chaotisch, der Unterreicht des Dozenten hat mir aber sehr gut gefallen. Ich würde den Kurs auf jeden Fall erneut belegen.
Midterm, Präsentation und Final Mitte Januar
( Beide Kurse zusammen ( Führung und Organisation (9 ECTS)

Spanisch Kurs (6 ECTS) 
( Wahlfach

Final Mitte / Ende Januar

	Kostenplanung

Lebenskosten, Studienmaterial, Geldüberweisungen
	Das einzige Studienmaterial, welches ich mir kaufen musste war mein Spanisch Buch. Dies fiel mit etwa 25 Euro zu buche. Meine Miete kostete im Doppelzimmer einer 5er WG 320 Euro. Meine sonstigen Lebenskosten betrugen etwa 300 Euro im Monat. Ich hatte während des Semesters die Möglichkeit ein wenig durch Spanien und Frankreich zu reisen. Die Kosten hierfür sind nicht mit eingerechnet.

	Leben/Freizeit

Treffpunkte, Sport, Kultur
	Die UAB hat ein Fitnessstudio, was 25 Euro im Monat kostet. Wenn man in der Vila wohnt, wohnt man ziemlich in der Natur. Ich habe das genutzt um einige Male in der Woche joggen zu gehen.
Barcelona bietet extrem viel Kulturelles. Man ist fast das ganze Semester damit beschäftigt die Stadt wirklich komplett kennen zu lernen. Auch das Nachtleben eilt seinem Ruf nicht hinterher. Die zahlreichen Clubs sind preislich etwa auf dem selben Level wie in Liechtenstein. Bars sind dagegen deutlich günstiger. Auch die berühmten Tapas sind verhältnismässig günstig zu haben.

	Vergleich Universitäten 

Was ist besser/schlechter an der Partneruniversität als an der Universität Liechtenstein
	Die UAB ist eine grosse Universität. Trotzdem waren meine Kurse nicht überfüllt und bis auf Operations Management sehr persönlich. Die Dozenten kannten einen mit Namen. Die Universität Liechtenstein ist der UAB meiner Meinung nach in Sachen Qualität voraus. 

	Fotos

Eindrücke vom Leben, Studieren, Umgebung (kann auch ein Dropbox-Link sein)
	

	Fotos

Verwendung der Fotos für Werbezwecke erlaubt?
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